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ingImSeptember. J .wurdenbeider
KommunalsparkasseimBezirkeDüblingvon1202Parteien
386. 884Keingelegtundan995Parteien305. 534Krückgezahlt.
DerStanddesEinlagekapitalesbetrugEndedesMonates
11,866. 169K ,derStandderHypothekardarlehen8,799172K.

ErsteösterreichischeSrarkasseImSeptember1J .wurdenbei
derErstenösterreichischenSpar-Cassevon18. 301Parteien
6,445. 958Keingelegtundan18564Partaien10,078. 518!
rückgezahlt,beiderHypotheken-LiquidaturanDarlehen
149. 300Kzugezähltunddagagen439009Krückgezahltundber
derEffekten -undVorschußabteilunganWechseln9,643187K
eskomtiertund10,368549Keinkassiert .EndedesHonatesbe¬
prugderStanddesEinlagskapitales528,595959K ,derHypothe¬
kardarlehen322,658. 999K ,desWechselportefeutllec30,940482K
BeiderPfandbrief-Anstaltwurden10014Keingezehlt .Am
SchlussedesMonatesbetrugendiesämtlichenausfaltenden
Pfandbrief-Darlehen19,444307K ,derEilgungs -undEinlösunge-¬
fonds164. 993K,diePfandbriefeimWmlaufe19,609. 800K.

Aukamcbilstellwngag.DerStadtratbaschlof
Berichte des Sth .RainnachSchlußderAdria-¬

ungversuchsweisedieStreckePraterstern-Prater-

undUmpflasterungderDreitenfurterstraßeim12.Bezirkwird
mitdenKostenvon55320Kgenehmigt .

NacheinemBerichtedesStR .SchmidwerdenfürdieHer¬
gtellungdweierGartenspiegelaufdemEsterlatzim3 .Bezirk
15442Kbewilligt

NacheinemBerichtedesStR.Poyerwirdderfreiwilligen
FeuerwehrSpeisingdieBewilligungzurAbhaltungeinerSchau¬
übungamSchulgebäude13 .BezirkSpcisingerstraße44erteilt .

StR .SchwerbeantragtdenAnkaufeinesExemplaresder
BreitkopfundHärtl ' schenGesamtausgabevonBeethovenwerken
umdenPreisvon350KfürdiestüdtischenSammlungen.(Ang.)

NacheinemBerichtedesStR.SchneiderwirddieAusfüh¬
rungeinerHydrantenleitunganderBrigittenauerländezwischen
demDüblingerStegeundderAdalbertStiftergasseim20 .Bezirk
unddieBepflanzungdieserStraßeaufderSeitedeaDonaukana¬

nehmi

- Rotenturmstraße- Stefansplatz-Kärtner
Opernring- MariahilferstraßebisMeidlingundHietzing
mitAutomobilstellwagenzubetreiben.

DerLeuchtbrumnenaufdemSchwarzenbergplatzwirdvonMorgen
Donnerstag,anschonumhalb8UhrabendsinBetriebgesetzt.

Sitzungvom1 .Oktober
VersitzenderVizebürgermeisterHoß.
NacheinemBerichtedesStR .Heindlwirddasfürden

Winter1913/14zurArmenbeteilungbestimmtehartePrennholz
des FondsgutesSpitz im Ausmaßevon 500 mewie in denVorjah¬
rendenGemeinderätenundderMagistratsabteilung11zurVar=¬
teilung an Armezur Verfügunggestellt .DenArmeninstituten
wirdzurBeschaffungvonArmenbrennmaterialienfürdenWinte
1913/14einBetragvon31. 600Kbewilligt.

StR .RainbeantragtinAbänderungdesStadtratsbeschlusz
sesvom8 Juli 1913dieAbteilungderLiegenschaft8 .Bezirk
Florianigasse39aufzweiBaustellen.(Ang)

DasvonSth.BüschvorgelegteProjektfürdieRegulierung

StR.TomolabeantragtdieUebernahmederfachlichen
FortbildungsschulederGenossenschaftderZuckerbäckerund
jenederGenossenschaftderSpenglerin dieVerwaltungdes

Fortbildungsschulrates.
- - ¬

DieEnthüllungdesWaldmüller-DenkmalesInGegenwartdes
Statthalte s Dr .Freiherrn v Bienerth ,desBürgermeisters
Dr .Weiskirchner,derVertreterderstaatlichenundautonomen
Behörden ,der Künstlerschaftundder Familienangehörigendes
berühmtenMalersfandheutevormittagsdie feierlicheEnthül¬
lungdesWaldmüller-Denkmalesstatt .DasDenkmalbefindetsich
in demgegendie Universitätzu gelegenenTeil desRathauspar¬
kesundwurdemittenimGrünzwischeneinermalerischwirkenden
Baumgruppe ,vonder sich der leuchtendeMarmoreffektvollab¬
hebt ,aufgestellt .Unter den Anwesendenbemerkteman :Die
VizebürgermeisterDr .ForzerundHoß ,PolizeipräsidentRitter
vonBrzesoweky,Sektionschefi P .Dr .StadlervonWolffersgrün
vomMinisteriumfürKultusundUnterrichtSektionschefMilosch
vonFeschundMinisterialräteRittervonFörster-Streffleur
undDr .RittervonPollack,OberkuratorSteiner,dieStadt-¬
räte Knoll ,PoyerundSchwer ,die GemeinderäteGoltz ,Dr. Hein,

Komrowsky,Reininger ,denLeiterderSemäldegaleriedesKaiser=¬
hausesDr .Glück ,denPräsidentendes . k .Schulhücberverlages
Dr .Heinz ,DirektorderMünzen-undMedaillensammlungdes
KaiserhausesRegierungsratProfeseorDr .Kubi-hek ,Präsident

r GenossenschaftderbildendenKünstlerPeofessorDarnaut,
perbauratHelmer,vonderAkademiederbildendenKünsteProf.

JettmarundSekretärDrRittervonJosch,MalerProf .Matsch
ObmannderMedailleur-VereinigungundObmann-Stellvertreger
derRiidhener-VereinigungderKünstlergenessenschaftHujar,

fall

Jo ef Engalharthelt andieFestgästefol gendeAnsprrache :
Art Gemeingut.Auchd1Geme deWienhatzahlreicheWerke

ab Bürg ermeistersDr . istaufIn Jahre1909mrde erAnregungdes sei nerMeisterhandfür ihre3ammlungengewonnenund
beschlossen, alerFerdinand alteWienL tegervomGemeinde dem di senBesitzstolzIn seine nBildernlebt dasgute

6 orgWaldmüllereinD enkmalaufKostend rGemeindzuerrich¬ der Vergangenheitauf , dieZetunsererGroEväter ,andiewir
ter DerBürgermester sahhierindieLeftllungeineslangges pie ätvolldenken.Die Stadt hatnunihremgroßen3 ohneein
he gtenHerzenswunshes underklärtee sal seineEhrepflicht 1 htbaresZeichenihr erunvergänglichenDankbarkeitgestif



Der Vorstand der Genossenschaft der bildenden Künstler
WiensProfessorDarnautsagte :MitwärmsterFreudeundauf¬
r ichtigemDankebegrüßtdie„Genossenschaftderbildenden
KünstlerWiens"dieheutigeFeierundlegtdiesenKranzhul¬
digendandemDenkmaleWaldmüllersnieder .In derZeitdes
strengenKlassizismuswarWaldmüllerein Bahnbrecherund
siegteseineunendlicheLiebezurNaturüberjedeSchablone
und über alle Bedenkenstrenger Kompositionsmethoden .Deshalb
leuchteterheutealseinSternanunseremKunsthimmelund
überwältigt uns der Geist der WahrheitundblühendenFrische ,
welche seine Werkeatmen .Für seine Kunst gilt so recht der
kernigeAusspruchGoethes:„Greiftnurhineinin ' svolleMenschen=¬
leben- undwoIhr ' spackt ,da ist ' sinteressant . "Waldmüller
konntenichtandersals energischzugreifenwennauchmanche
aufgebauteSchrankedabei fallen mußte . -Seine Kunstwirkt
geradeheutewieeinfrischerQuell ,ausdemwirstetsneu
schöpfenkönnen.DiekunstsinnigeGemeindeWien,anderSpitze
derhochgeehrteHerrBürgermeister,schmücktwiederdieStadt
mit einemvornehmen ,echt wienerischenKunstwerkeunddie
GenossenschaftderbildendenKünstlerWiensdanktderStadtWien
für diese schöneGabeunddie Huldigung ,welchesieneuerlich
einemgroßengenialenKünstlerCesterreiehsdarbringt.

Namensder VerwandtenbrachteChormeisterCottfried
WaldmüllerdenbestenDankfürdieErrichtungdesDenkmales
zumAusdruck.

BürgermeisterDr .WeiskirchnerversichertezumSchlusse,
eswerdeihmstetszurAuszeichnungundEhregereichen,
wenndieBeziehungenderWienerKünstlerzumRathausdiedenk¬
bar besten ssind .Es habe sich gezeigt ,daß selbst in der
innerenStadtnochlauschigePlätzchengibtalsStandortefür
MonumenteunderkönnesichkaumeinenpoetischerenPlatz
denken,alsdiesen .DerBürgermeistergedenktsodanndesKai¬
sers ,welcherdenPlatz ,aufwelclemmdasRathausunddieganze
Parkanlagevordemselbenstehen ,derGemeindeWiengroßmü¬
tigstüberlassenhatundschließtmiteinembegeisertaufge¬
nommenenHlochaufdenKaiser.

ZumSchlussewurdendieerschienenenVerwandtenWald¬
müllersdemBürgermeistervorgestellt ,welcherjedeneinzel¬
nenderselbenfreundlichstbegrüßte.
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